
IV Vorwort zur neunten Aufläse.

Vorwort zur neunten Auflage.

In den letzten Jahren hat die arzneiliche Therapie eine wesent¬
liche Erweiterung erfahren. Wir rechnen hierbei als zu dieser
Disciplin gehörig jedes zu Heilzwecken unternommene Einbringen
von Substanzen in den Organismus. Vieles von dem Neuen hat
sich zweifellos als Bereicherung erwiesen; manches ist noch in der
Abklärung, in der Gährung begriffen. Die Organsafttherapie, das
Tuberculin, die Serumtherapie haben in dieser neuen Auflage den
ihnen gebührenden Platz erhalten; sie sollen hier aber nicht wie
Fremdkörper eingesprengt erscheinen; vielmehr ist auch dieses neue
Material heilkräftiger Substanzen vom pharmakologischen Stand¬
punkte abgehandelt und der übrigen Arzneimittellehre organisch
eingefügt worden.

Die so verwirrend zahlreichen, künstlich durch chemische Syn¬
these gewonnenen Stoffe, welche in neuerer Zeit mit mehr oder
weniger Berechtigung den Anspruch erhoben haben, Arzneimittel
zu sein, sind, soweit dies möglich und nöthig erschien, berücksichtigt;
manche von ihnen sind sogar ausführlich abgehandelt, weil sie werth-
voll zu werden versprechen. Wo über die alten Arzneimittel neue
pharmakologische oder klinische Beobachtungen vorliegen, sind diese
zum Theil sehr eingehend berücksichtigt. So ist mancher Abschnitt
des Buches wesentlich verbessert oder gänzlich umgearbeitet worden.
Trotz der sehr erheblichen Vermehrung des Inhalts hat der äussere
Umfang des Buches nicht zugenommen; es ist dies durch eine Aende-
rung des Drucksatzes ermöglicht worden.

Die neue van't Hoff'sche Theorie der Lösungen, welche für die
pharmako-dynamische Wirkungsweise gerade der Salze von höchster
Wichtigkeit ist, habe ich in einer Art berücksichtigt, für die ich
auf die Zustimmung der alten Freunde des Buches hoffe: unter
möglichster Beibehaltung der bisherigen Ausdrucksweise wird ver¬
sucht, die Darstellung dem vorauszusetzenden Leser so anzupassen,
dass dieser allmählich für die neue Auffassung gewonnen wird. Die
nächste — zehnte — Auflage würde den Umschwung bereits vollenden
dürfen.

Nach abgeschlossenem Drucke dieser Auflage sind einige wich¬
tigere Mittheilungen erschienen (betreffend Thyrojodin, Thymusdrüse),
welche nur in einem Nachtrage berücksichtigt werden konnten. Man
wolle vor Benutzung des Buches die entsprechenden Correcturen
vornehmen. —

So ziehe die neue Auflage denn hinaus! Möge dieses Buch seine
alten Freunde sich erhalten und neue gewinnen!

Breslau, den 10. Mai 1896.
Wilh. Filehne.
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